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	Bestatter und Bestatterinnen beraten und betreuen Angehörige von Verstorbenen sachkundig und pietätvoll in Bestattungsangelegenheiten. Sie legen mit den Hinterbliebenen die Einzelheiten über den Ablauf der Bestattung fest und regeln die amtlichen und kirchlichen Formalitäten.

Als qualifizierte Fachleute führen Bestatter/innen mit den Angehörigen ein Beratungsgespräch über die Vorbereitung, Ausgestaltung und Durchführung der Trauerfeier und legen mit ihnen die individuellen Wünsche fest. Das kann zum Beispiel eine musikalische Darbietung sein oder die Vermittlung einer religiösen Vertretung der jeweiligen Konfession. Bestatter/innen verfassen den Text von Trauerdrucksachen wie Leidzirkulare und Todesanzeigen für Zeitungen und beauftragen eine Druckerei mit dem Druck. 

Sind die Einzelheiten rund um die Bestattung besprochen, stellen sie nach Wunsch der Angehörigen den Sarg mit der Sargausstattung und die Urne bereit. Zudem veranlassen sie die Dekoration des Sarges oder der Urne mit Blumen, schmücken den Aufbahrungsraum und sorgen auch für den Blumen- oder Kranzschmuck in der Kirche. Sie liefern das Grabkreuz mit der Beschriftung und unterstützen bei der Wahl  des Grabmals. Die Überführung der verstorbenen Person erfolgt vom Spital, von der Altersresidenz oder von zu Hause zum Friedhof oder zum Krematorium. Deshalb arbeiten Bestatter/innen in Kirchen, auf Friedhöfen und in Krematorien.

Rund um die Bestattung sind vielfältige administrative Arbeiten wie zum Beispiel der Kontakt mit Behörden zu erledigen. Manchmal ist auch die Überführung vom oder ins Ausland zu veranlassen, wobei auch kulturelle Besonderheiten und staatliche resp. internationale Bestimmungen zu berücksichtigen sind oder weitere Dokumente beschafft werden müssen. Die Berufsleute verfügen über die nötigen Kenntnisse der Unternehmensführung, kennen die gesetzlichen Grundlagen und Vorschriften und befolgen die Grundsätze ihrer Berufsethik. In einigen Kantonen regeln Bestatter/innen Kapitalversicherungen und Sterbegeldansprüche, welche die verstorbene Person zu Gunsten der Hinterbliebenen getroffen hat.

Bestatter/innen erfüllen auch eine soziale Aufgabe. Sie übernehmen den letzten Dienst am Verstorbenen. Die Hinterbliebenen begleiten und beraten sie auf Zeit. Beim Umgang mit ihnen, für welche die Situation schwierig und ungewohnt ist, ist ein hohes Mass an Taktgefühl erforderlich. Das setzt auch voraus, dass sie die Glaubensbekenntnisse und Bräuche aller Menschen achten und diesen daher respektvoll und mit Verständnis begegnen.
	Grundlage

Eidg. genehmigtes Regelement vom 22.8.1988

Prüfungsvorbereitung

Es steht allen frei, wie sie sich auf die anspruchsvolle Prüfung vorbereiten. Reglement und Wegleitung sind beim Schweiz. Verband der Bestattungsdienste erhältlich.

Schulungsangebote

Berufsbegleitender Vorbereitungslehrgang durch den Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB: Grundkurs, Fachkurs und Theoriekurs.

Geprüfte Fächer

Praktische Kenntnisse: Gesprächsführung und Verhalten, Beratung der Hinterbliebenen, Aufsetzen von Drucksachen, Kostenkenntnisse usw. 

Praktische Fertigkeiten: Fertigstellen von Särgen, Einsargung und Leichentoilette, Desinfektion und Hygiene, Leichenwagen und Überführungen, Organisieren und Ausführen von Trauerfeiern, fachlicher Schriftverkehr usw.

Fachtheoretische Kenntnisse: Bestattungsbrauchtum, berufsethische Grundsätze, örtliches Friedhofwesen, usw.

Kenntnisse der Unterneh-mensführung: kaufmännischer Schriftverkehr, betriebswirtschaftliche Kenntnisse, rechtskundliche Kenntnisse usw.

Abschluss

„Bestatter/in mit eidg. Fachausweis“.




Bestatter/in (BP)


	Voraussetzungen


Zum Zeitpunkt des Prüfungsantritts sind erforderlich:

-
Abschluss einer Berufslehre

und

fachliche Berufspraxis je nach Vorbildung:

-
3 Jahre hauptberufliche Tätigkeit im Bestattungswesen in verantwortlicher Position.

-
5 Jahre nebenberufliche Tätigkeit im Bestattungswesen in verantwortlicher Position.

-
8 Jahre haupt- oder nebenberufliche Tätigkeit im Bestattungsgewerbe für Mitarbeitende oder Praktizierende ohne Berufslehre.


	Weiterbildung


Kurse 

Angebote des Schweiz. Verband der Bestattungsdienste (SVB).

Management und Unternehmensführung
Angebote zu diversen Themen an Fachhochschulen und Universitäten.


	Berufsverhältnisse 


Im Bestattungswesen bestehen grosse regionale Unterschiede. In verschiedenen Kantonen ist der Abschluss der eidg. Berufsprüfung als Bestatter/in eine Voraussetzung zur Aufnahme einer selbständigen Berufstätigkeit.

Die Anstellung erfolgt in einem Bestattungsinstitut oder bei einem örtlich oder städtischen Bestattungsamt. In der Regel ist Pikettdienst zu leisten.

Weitere Informationen 


Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB

3000 Bern

Tel: 031 333 02 33

www.bestatter.ch

Allgemeine Informationen:

www.berufsberatung.ch

Weiterbildungsangebotsbörse:

www.w-a-b.ch
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